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Eine Anlaufstelle für sozial gefährdete Kinder
Das Kinder- und Jugendzentrum «Arche» befindet sich in Kostroma, einer 
Stadt 350 km nordöstlich von Moskau. In den 1990er Jahren wuchs in dem 
300‘000 Einwohner zählenden Kostroma die Zahl sozial vernachlässigter 
Kinder und Jugendlicher an. Die Folgen sind bis heute spürbar: fehlende 
Schulabschlüsse, Jugendkriminalität und Suchtprobleme bereits unter  
10- bis 12-Jährigen. Das vielfältige und kostenlose Kursprogramm der  
«Arche» hat dazu beigetragen, dass die Strassenkinder aus dem Stadtbild 
von Kostroma verschwunden sind. Heute gibt es bereits mehr interessierte 
Kinder und Jugendliche, als das Zentrum aufnehmen kann. 

Die «Arche», die 1996 von der orthodoxen Bruderschaft des hl. Serafim ge-
gründet wurde, setzt sich insbesondere für Kinder aus bedürftigen Familien 
ein. Aufgrund der aktuellen Wirtschaftskrise leben mittlerweile offiziell 
ca. 20 Mio. Menschen in Russland unter dem Existenzminimum. Davon sind 
insbesondere Familien mit Kindern betroffen. Das Hauptgebäude liegt im 
Bahnhofsviertel, einem sozialen Brennpunkt von Kostroma. 2018 hat die 
«Arche» eine Filiale in einem armen Aussenquartier eröffnet, in dem 
neben Russen vor allem viele Roma leben. Mit ihrem Kursangebot bietet 
die «Arche» Kindern und Jugendlichen eine Möglichkeit, die sie sonst 
nirgends erhalten: Ihre Talente zu entwickeln und Verantwortung 
zu übernehmen.
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Wärme und  
Geborgenheit 
Eine neue Heizung für das Kinder- und 
Jugendzentrum «Arche» in Kostroma

Schaffhauser
Bettagsaktion 2019

Dank Ihrer Spende haben über 400 Kinder die 
Möglichkeit zu einer sinnvollen Freizeitgestaltung!
Das Ziel der Bettagsaktion 2019 ist es, den Einbau einer neuen Heizanlage sowie 
den behindertengerechten Umbau des Kinder- und Jugendzentrums «Arche» in 
Kostroma zu finanzieren. Nur so lassen sich die zahlreichen Projekte, die das 
Jugendzentrum in den letzten Jahren initiiert hat, für die Zukunft sicherstellen: 
die Integration von Kindern mit geistigen und körperlichen Beeinträchtigungen 
sowie spezielle Kurse zur frühkindlichen Erziehung.

Unterstützen Sie dieses Projekt, damit die «Arche» eine Anlaufstelle zum Spielen 
und Lernen für Kinder und Jugendliche aus bedürftigen Verhältnissen bleibt. Ihre 
Spende hilft dem Kinder- und Jugendzentrum, diese als Hoffnungsträger für die 
Zukunft zu fördern. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!

Ziel der Bettagsaktion 2019: CHF 75'000.–. 
Verantwortlich für das Projekt: Institut G2W – Ökumenisches Forum für Glauben, 
Religion und Gesellschaft in Ost und West, www.g2w.eu
Verantwortlich für die Schaffhauser Bettagsaktion: Evangelisch-reformierte Kirche,
Römisch-katholische Kirche und Christkatholische Kirche des Kantons Schaffhausen,
Präsidentin: Marcelina Zürcher, lic.iur. Mediatorin, Beringen
Einzahlungen von Spenden: Postcheckkonto 82-63-9, Schaffhauser Bettagsaktion,  
CH09 0900 0000 8200 0063 9
Zuschriften an: Schaffhauser Bettagsaktion, Pfrundhausgasse 3, 8200 Schaffhausen, 
info@bettagsaktion.ch. Ihre Spende kommt vollumfänglich dem Projekt zugute und ist 
von den Steuern absetzbar. Die Mitglieder der Bettagsaktion arbeiten ehrenamtlich. 
Die Kosten für die gesamte Aktion übernehmen die oben genannten Kirchen.

www.bettagsaktion.ch Sie finden uns auch auf Facebook.

2018



Ein zweites Zuhause für Maksim
 
Maksim ist fünf Jahre alt und besucht das Kinder- und Jugendzentrum 
«Arche» im zentralrussischen Kostroma. Maksim ist mit dem Down-Syndrom 
zur Welt gekommen. Besondere Freude hat er am Malen und Formen mit 
Ton. Zusammen mit anderen Kindern, mit und ohne Beeinträchtigungen, 
entdeckt er in der «Arche» spielerisch die Welt. Für seine alleinerziehende 
Mutter bedeutet dies eine spürbare Entlastung im Alltag. Ohne das kosten-
lose Freizeitangebot der «Arche» könnte sie Maksim nicht diese Fördermög-
lichkeiten bieten.

Mit seiner Mutter besucht Maksim auch die Eltern-Kind-Gruppe «Freund-
schaftliche Familie», in der Eltern mit ihren Kindern gemeinsam kreativ 
sind. Solche Inklusionskurse für Kinder mit und ohne Beeinträchtigungen 
sind in Russland noch immer eine Seltenheit. Häufig leiden Familien von 
Kindern mit Beeinträchtigungen an sozialer Isolierung. In der «Arche» 
nimmt man sich ihrer Sorgen und Nöte an und trägt zum Abbau von Vor-
urteilen gegenüber Betroffenen bei.

Für viele Kinder und Jugendliche ist die «Arche» zu einer Art zweitem 
Zuhause geworden, wo sie ihre Talente entfalten können. Damit dies jedoch 
auch weiterhin möglich ist, muss die über 60-jährige Heizanlage im Haupt-
gebäude, die das Haus in den kalten Wintermonaten nur notdürftig beheizt, 
dringend ersetzt werden.

Herausforderung Umbau
Kostroma liegt im nördlichen Zentralrussland, wo kontinentales Klima mit 
kalten Wintern und warmen bis heissen Sommern vorherrscht. Von Novem-
ber bis März liegen die Durchschnittstemperaturen bei -10 Grad Celsius; 
nicht selten zeigt das Thermometer -25 und -30 Grad an. Die alte Heizanlage 
des Kinder- und Jugendzentrums «Arche» aus dem Jahr 1954 ist diesen 
klimatischen Herausforderungen längst nicht mehr gewachsen. Im Winter-
halbjahr mussten bereits mehrfach Kurse ausfallen, weil die Räume nicht 
richtig beheizt werden konnten. Ohne eine Erneuerung der Heizanlage 
sowie einer Sanierung der Fenster und Türen ist die Existenz des Jugend-
zentrums ernsthaft bedroht, so dass über 400 Kinder aus bedürftigen Fami-
lien Möglichkeiten zur sinnvollen Freizeitgestaltung verlieren würden.
Ausserdem soll die «Arche» behindertengerecht umgebaut werden, damit 
die Kinder leichter in das Gebäude gelangen. Vorgesehen sind eine Rampe 
neben der Aussentreppe und Rollstuhlschienen für das Treppenhaus. 

Ganzheitliche Förderung
Kinder mit Beeinträchtigungen miteinbeziehen  
Die «Arche» steht Kindern und Jugendlichen im Alter von 3 bis 18 Jahren offen, 
unabhängig von ihrer religiösen Orientierung. Das Kinder- und Jugendzentrum 
bietet kostenlose Kurse in Malen und Zeichnen, Modellieren, Chorsingen, 
Tanzen, naturwissenschaftlichem Experimentieren sowie einen Theaterkurs an. 
Wer möchte kann auch die Sonntagsschule besuchen. Ein weiteres wichtiges 
Element ist die Pfadfinderbewegung der «Arche», die durch Besuche von 
Kinder- und Altersheimen gezielt soziales Verhalten fördert.

Einen besonderen Schwerpunkt legt die «Arche» auf die frühkindliche 
Erziehung und die Integration von Kindern mit geistigen und körperlichen 
Beeinträchtigungen. Beides ist eine Pionierleistung in Russland. Häufig werden 
Menschen mit Beeinträchtigungen immer noch aus Scham zu Hause versteckt 
oder in ein Heim abgeschoben. Die «Arche» ermutigt die Eltern, ihre Kinder am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben zu lassen. Dazu intensiviert sie ständig die 
Inklusion von Kindern mit Beeinträchtigungen in das Kursprogramm.

Für Eltern mit Kindern im Alter von 3 bis 5 Jahren finden spezielle Eltern-Kind- 
Kurse statt. Sämtliche Kurse werden von gut ausgebildeten Pädagogen gelei-
tet, die zum Teil eine heilpädagogische Grund- oder Zusatzausbildung besitzen.

«Die Kinder lernen mit anderen mitzufühlen, lernen die Liebe  
zum Nächsten kennen. Dabei ist der Nutzen gegenseitig: 
Kinder erleben über alle Verschiedenheiten hinweg 
Gemeinschaft und Freude.»

Tatjana Vischnjakova, stellv. Leiterin des Jugendzentrums 
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Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag am 3. Septembersonntag, seit 1832 Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag am 15. September 2019


